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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht über die Ergebnisse der orientierenden Geschwindigkeitsmessungen in der 
Jahnstraße und in Schäflohe wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Bei der Bürgerversammlung am 10.11.2004 wurde zugesagt, in der Jahnstraße und in 
Schäflohe Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen, da sich Anwohner beklagt haben, 
dass hier zu schnell gefahren werde.  
 
Die Geschwindigkeitsmessungen wurden zwischenzeitlich von der Verkehrsbehörde und der 
Kreisverkehrswacht Amberg durchgeführt. Sie brachten folgende Ergebnisse: 
 
a) Geschwindigkeitsmessung in der Jahnstraße 
 

Die Geschwindigkeitsmessung wurde am Mittwoch, 06.04.2005, von 15.45 bis 16.45 Uhr 
stadteinwärts zwischen den Einmündungen Terrassenweg und Von-der-Sitt-Straße 
durchgeführt. Es wurde die Geschwindigkeit von 110 Fahrzeugen gemessen. Das 
Ergebnis der Geschwindigkeitsmessung ist aus der unten stehenden Tabelle ersichtlich. 

 
Gefahrene Geschwindigkeit PKW LKW, Bus Krad 

Bis 20 km/h 0 0 0 
21 – 25 km/h 3 0 0 
26 – 30 km/h 0 1 0 
31 – 35 km/h 11 0 1 
36 – 40 km/h 22 0 0 
41 – 45 km/h 23 0 0 
46 – 50 km/h 18 1 0 
51 – 60 km/h 25 0 0 
61 – 70 km/h 4 0 0 
71 – 80 km/h 1 0 0 

 
Bei der Geschwindigkeitsmessung in der Jahnstraße ist noch Folgendes anzumerken:  
 
Von den 110 Fahrzeugen wurden 30 Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit von mehr als 
50 km/h gemessen. Wegen vorhandener Straßenschäden wurde für den 
Streckenabschnitt, in dem die Geschwindigkeitsmessung vorgenommen wurde, vor 
geraumer Zeit eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h angeordnet.  
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Berücksichtigt man die angeordnete Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h, so 
wurden von den 110 Fahrzeugen 106 Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit von mehr als 
30 km/h festgestellt. Die Geschwindigkeitsmessung zeigt, dass in dem betreffenden 
Streckenabschnitt in der Jahnstraße zu schnell gefahren wird. Dies hängt hauptsächlich 
damit zusammen, dass die Jahnstraße den Verkehrsteilnehmern als Durchgangsstraße 
dient. Die angeordnete Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h wurde trotz 
vorhandener Straßenschäden nur von wenigen Verkehrsteilnehmern beachtet.  

 
 
b) Geschwindigkeitsmessung in Schäflohe 
 

Die Geschwindigkeitsmessung wurde am Mittwoch, 06.04.2005, von 17.00 bis 18.00 Uhr 
durchgeführt. Es wurde die Geschwindigkeit der Fahrzeuge gemessen, die von der B 85 
in Richtung Schäflohe unterwegs waren. Die Geschwindigkeitsmessung erfolgte in Höhe 
des Feuerwehrgerätehauses, dies ist ca. 150 Meter nach der Ortstafel. Es wurde die 
Geschwindigkeit von 50 Fahrzeugen gemessen. Das Ergebnis der 
Geschwindigkeitsmessung ist aus der unten stehenden Tabelle ersichtlich. 

 
Gefahrene Geschwindigkeit PKW LKW, Bus Krad 

Bis 30 km/h 0 0 0 
31 – 35 km/h 1 0 0 
36 – 40 km/h 6 0 0 
41 – 45 km/h 15 1 0 
46 – 50 km/h 12 1 0 
51 – 60 km/h 12 0 0 
61 – 70 km/h 3 0 0 

 
Die Hälfte der Fahrzeuge ist damit zwischen 30 und 50 km/h gefahren. Nur drei 
Fahrzeuge waren schneller als 60 km/h.  
Der in der Bürgerversammlung von einem Antragsteller vermittelte Eindruck, dass in 
Schäflohe in diesem Bereich generell zu schnell gefahren werde, hat sich damit nicht 
bestätigt.  
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